
Stadt-Markt-Geme in de O be rwalte rsd orf

Venrualtu n gsbezirk Baden

NIEDERSCHRIFT

über die wahl der Bürgermeisterin, des vizebürgermeisters, der Mitglieder des Gemeindevorstandes
und der Mitglieder des prüfungsausschusses

in der konstituierenden Sitzung

- der Marktgemeinde

Obenryaltersdorf
Datum 29. Februar 2020

Ort Foyer der Bettfedernfabrik

Beginn 10 Uhr

Vorsitz Gtinther Stoiber als Altersvorsi2ender

1. Feststellungen

Der Vorsitzende stellt zu Beginn der Sizung fest, dass die neugewählten Mitglieder des Gemeinderates
ordnungsgemäß durch die bisherige Birrgermeisterin eingeladen wurden 19 S-0, nns. 2, Nö GO).

Die Sitzung findet innerhalb der für die Durchführung - der Wahl des Bürgermeisters, des
Gemeindevorstandes und des Prüfungsausschussei (g 96 Abs. 1 Nö Gö), festgeseLten Frist statt.

Außer dem Vorsitzenden sind anwesend:

Natascha Matousek, Günter Hütter, Heinrich Hartl, Gerhard lzso, Lisa Kauscheder, Josef Graf, Alexander
Geiger, Michael Tod, Bettina Hütter, Markus Hütter, Stefanie Graf, Helmut Reiter, äerndt Gössinger, peter
Platzer, Martin Eipeldauer, Andrea Springer, Cordula Müller, Helmut Müller, Sabine Schlögl, Floiian
Schartner, Degenhard Trubacek, Silvia Gruber-Ohrenberger

Entschuldigt sind abwesend:

Unentschu ldigt sind abwesend:

Der Altersvorsi2ende frihrt den Vorsi2 bis zur Annahme der Wahl durch den neugewählten Bürgermeister,
der BÜrgermeister danach und im Fall einer Neuwahl des Vizebirrgermeisters und-einer ErgänzJngswahl,
der Vizebürgermeister bei der Neuwahl des Bürgermeisters (g 96 Abs. 3 Nö Go)

2. Angelobung

Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller Mitglieder des
Gemeinderates ist gegeben.

Der Vorsitzende liest den anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates folgende Gelöbnisformel vor:
,,lch gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der Republik österreich
und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und
uneigennützigzu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohlder Marktgemeinde



obennraltersdorf nach besten wissen und Gewissen zu fördern,,.

Die Mitglieder des Gemeinderates legen tjber Namensaufruf durch den Altersvorsizenden, nachdem dieserzunächst das GelÖbnislor dem neugLwählten Gemeinderai aofäregt hat, mit den worten ,,lch gelobe,, dasGelöbnis ab (g 97 Nö co).

3. Wahl der Bürgermeisterin

Zur Wahl der Bürgermeisterin werden leere stimmzettel verteilt. Zum Ausfüllen der stimmzettelwird eine
wahlzelle (Nebenraum) zur Verftrgung gestellt. Zum Abgabe der stimmzettel wird eine wahlurne
bereitgestellt. Die Wahl erfolgt geheim.

Zur Beurteilung der Gültigkeit der stimmzettelwerden beigezogen
Das Mitglied des Gemeinderates Florian Schartner

Das Mitglied des Gemeinderates Degenhard Trubacek

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettelgibt derVorsitzende folgendes Ergebnis bekannt:
abgegebene Stimmen 23

ungültige Stimmen .--
gültige Stimmen 23

Von den gültigen Stimmzetteln lauten:

auf das Gemeinderatsmitglied Natascha Matousek 21 stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied Günter Hütter 1 Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied Heinrich Harfl 1 Stimmzettel

Da auf das Mitglied des Gemeinderates Natascha Matousek mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen,
nämlich ..., lauten, gilt dieses als zur Bürgermeisterin gewählt (g 9g Abs. 2, Nö Go). "

Da auf das Mitglied des Gemeinderates Natascha Matousek mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen,
nämlich ....., lauten, gilt dieses als zur Bürgermeisterin gewählt.

annimmt.

Bgm. Natascha Maousek bedankt sich bei Günther Stoiber und übernimmt den Vorsitz für die weitere
Sitzung.

4. Wahl der geschäftsführenden
Gemeinderäte

Die Vorsitzende teilt mit, dass die Anzahl der geschäftsführenden Gemeinderäte - einschließlich des
Vizebürgermeisters den dritten Teil der Gemeinderate nicht übersteigen darf.

ln Gemeinden mit rlber 2.000 Einwohnern kann ein zweiter Vizebürgermeister, in Gemeinden mit über
10.000 Einwohnern kann ein dritter Vizebürgermeister gewählt werden. Die Zahl der Vizebürgermeister und



geschäftsftlhrenden Gemeinderäte (Stadträte) darf bis zum Ende der Funktionsperiode nicht geändert

werden (S 101 Abs. 2 NÖ GO).

Es muss daher ein Beschluss über die Anzahl der zu wählenden Vizebürgermeister und geschäftsführenden

Gemei nderäte gefasst werden.

Antrag:

Bürgermeisterin Natascha Matousek stellt den Antrag 7 (sieben) geschäftsführende Gemeinderäte und aus

deren Mitte 1 Vizebürgermeister zu wählen.

Beschluss:

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettelwerden beigezogen

Das Mitglied des Gemeinderates Silvia Gruber-Ohrenberger

Das Mitglied des Gemeinderates Florian Schartner

Die Anzahl der zu wählenden Mitglieder des Gemeindevorstandes wird entsprechend der von den

Wahlparteien bei der letzten Gemeinderatswahl erzielten Parteisummen auf diese aufgeteilt. Die Aufteilung

ergibt.

Wahtpartei öVp, 5 (fün0 Mitglieder, für die Wahlpartei SPÖ, 1 (ein) Mitglied und für die

Wahlpartei Die Grünen, 1 (ein) Mitglied.

Die Bürgermeisterin gibt bekannt, dass die Wahlpartei ÖVP der Wahlpartei SPÖ aus Gründen der

Ausgeglichenheit der Mandatsverteilung ein Mandat zur Verfügung stellt. Seitens der SPÖ wird Andrea

Springervorgeschlagen. ($ 102 NÖ GO)

Wahlpartei: OVP

Günter Hütter

Gerhard lzso

Heinrich Hartl

MichaelTod

Andrea Springer (SPö)

Wahlpartei: SPö

Berndt Gössinger

Wahlpartei: Die Grünen

Cordula Müller

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei öVP ergibt:

abgegebene Stimmen 23

ungültige Stimmen --
gültige Stimmen 23



auf das Gemeinderatsmitglied Günter Hütter 23 Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied Gerhard lzso 23 Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied Heinrich Hartl 23 Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied Michael Tod 23 Stimmzettel

Die mit Stimmzettelvorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei SPÖ ergibt:

abgegebene Stimmen 23

ungültige Stimmen --
gültige Stimmen 23

Von den gültigen Stimmzettel lauten

auf das Gemeinderatsmitglied Berndt Gössinger 22 Stimmzettel

Die mit Stimmzettelvorgenommene Abstimmung irber den Wahlvorschlag der Wahlpartei Die Grünen ergibt:

abgegebene Stimmen 23

ungültige Stimmen --
gültige Stimmen 23

Von den gültigen Stimmzettel lauten

auf das Gemeinderatsmitglied Cordula Müller 23 Stimmzettel

5. Wahl des Vizebürgermeisters

Es ist 1 (ein) Vizebürgermeister zu wählen (S 105 NÖ GO) **

Wahl der Vizebürgermeister:

Zur Beurteilung der GUltigkeit der Stimmzettelwerden beigezogen:

Das Mitglied des Gemeinderates Mag. Sabine Schlögl

Das Mitglied des Gemeinderates Martin Eipeldauer

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt:

abgegebene Stimmen 23



ungültige Stimmen ---

gültige Stimmen 23

Von den gültigen Stimmzettel lauten:

auf das Gemeinderatsmitglied Günter Hütter 20 stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied cordula Müller 1 Stimmzettel

aufdasGemeinderatsmitgliedGerhardlzsolStimmzettel

aufdasGemeinderatsmitgliedHeinrichHar|lstimmzettel

Da auf das Mitglied des Gemeinderates Günter Hütter mehr als die Hälfte der gültigen stimmen, nämlich

io, iauten, gilt äieses als zum Vizebürgermeister get ählt'

Das Mitglied des Gemeindevorstandes Gttnter Hütter, gibt über Befragen an' dass er die wahl annimmt'

6. Wahl der Ausschüsse

Die Bürgermeisterin empfiehlt die Bildung von 5 Ausschüssen (Prüfungsausschuss' Finanzwirtschaft'

Bauen, Umwelt sowie Soziales)

Antrag:-oi" 
nuirg"rreisterin beantragt die Bildung von 5 Ausschiissen.

Ergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen

ZurBeurteilungderGültigkeitderStimmzettelwerdenbeigezogen:

Das Mitglied des Gemeinderates Degenhard Trubacek

Das Mitglied des Gemeinderates Silvia Gruber-Ohrenberger

a) Prüfungsausschuss

Die Vorsitzende teilt mit, dass 20 0/o der Mitglieder des G-em.einderates aufgerundet auf die nächst höhere

ungerade Zahl dem erUiungsausschuss anlehOren ($ 30 Abs' 1, NÖ GO), das sind bei

23 Gemeinderatsmitgliedern 5 Prüfungsausschussmitglieder

Essinddaher5(fünf)MitgliederdesPrüfungsausschusseszuwählen'

Die Anzahl der vorzuschlagenden Mitglieder in den Prüfungsausschuss wird entsprechend der von den

wahlparteien bei der letzten Gemeinderatswahl erzielten Parteisummen auf diese aufgeteilt'

Die Aufteilung ergibt für die Wahlpartei öVp g Mitglieder, für die Wahlpartei SPö 1 Mitglied' fur die

Wahlpartei Die Grünen 1 Mitglied'

Aufgrund der Aufteilung welden von.den wahlparteien-f?lg::9:y"hlvorschläge' die von mehr als der Hälfte

Oer"Cemeinderäte d iesär Wah lpartei u nterschrieben sind, eingebracht:

övp
Alexander Geiger
Markus Hütter
Günther Stoiber

Wahlpartei



Wahlpartei SPö
Peter Platzer

Wahlpartei Die Grünen
Sabine Schlögl

Antrag von Bgm. Matousek:

Es sollen alle Mitglieder des prüfungsausschusses die von den einzelnen Parteien vorgeschlagen wurden, in

einem Wahldurchgang (geheim) gewählt werden.

Beschluss: Der Antrag wurde einstimmig angenommen

abgegebene Stimmen 23

ungültige Stimmen ---
gültige Stimmen 23

Von den gultigen Strmmzettel lauten:

auf das Gemeinderatsmitglied Peter Platzer 23 Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied Alexander Geiger 23 Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied Markus Hütter 23 Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied Günther stoiber 23 Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied sabine schlögl 23 Stimmzettel

Die Gemeinderäte peter platzer, Alexander Geiger, Markus Hütter, Günther Stoiber, Sabine Schlögl

sind daher zu Mitgliedern des Prüfungsausschusses gewählt'

Antrag von Bgm. Matousek

Die nachfolgenden Ausschüsse sollen per Akklamation (Handzeichen-öffentlich) gewählt werden

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen

b) Finanzwirtschaft

Die Bürgermeisterin gibt bekannt, dass die Wahlpartei ÖVp der Wahlpartei SPÖ aus GrÜnden der

Ausgeglichenheit der Mandatsverteilung ein Mandat zur Verfttgung stellt' Seitens der SPÖ wird Berndt

Gössinger vorgeschlagen. ($ 102 NÖ GO)

Wahlpartei övp
Günter Hütter
Alexander Geiger
Markus Hütter
Günter Stoiber
Berndt Gössinger (SPö)

Wahlpartei SPö
Martin Eipeldauer

Die Grünen
Helmut Müller

Wahlpartei



Antrag: Die Vorsitzende beantragt, die durch die Wahlparteien vorgeschlagenen Mitglieder des

Gemeinderates in den Finanzwirtschaftsausschuss zu wählen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c) Bauen

Die Bürgermeisterin gibt bekannt, dass die Wahlpartei ÖVp der Wahlpartei SPÖ aus Gründen der

Ausgeglichenheit der Mandatsverteilung ein Mandat zur Verfügung stellt. Seitens der SPÖ wird Berndt

Gössinger vorgeschlagen. ($ 102 NÖ GO)

Wahlpartei övp
Gerhard lzso
Helmut Reiter
Josef Graf
MichaelTod
Berndt Gössinger (SPö)

Wahlpartei SPö
Peter Platzer

Wahlpartei Die Grünen
Cordula Müller

Antrag: Die Vorsitzende beantragt, die durch die Wahlparteien vorgeschlagenen Mitglieder des

Gemeinderates in den Ausschuss Bauen zu wählen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

d) Umwelt

Die Bürgermeisterin gibt bekannt, dass die Wahlpartei ÖVp der Wahlpartei SPÖ aus GrUnden der

Ausgeglichenheit der Mandatsverteilung ein Mandat zur Verfügung stellt. Seitens der SPÖ wird Andrea

Springervorgeschlagen. ($ 102 NÖ GO)

Wahlpartei: övp
Helmut Reiter
Heinrich Hartl
Josef Graf
Lisa Kauscheder
Andrea Springer (SPö)

Wahlpartei: SPö
Martin Eipeldauer

Wahlpartei Die Grünen
Gordula Müller

Antrag: Die Vorsitzende beantragt, die durch die Wahlparteien vorgeschlagenen Mitglieder des

Gemeinderates in den Ausschuss Umwelt zu wählen

Abstimm ungsergebnis: einstimmig



e) Soziales

Die Btrrgermeisterin gibt bekannt, dass die Wahlpartei ÖVp der Wahlpartei SPÖ aus GrÜnden der

Ausgeglichenheit der Mandatsverteilung ein Mandat zur Verfügung stellt' Seitens der SPÖ wird Andrea

Springervorgeschlagen. ($ 102 NÖ GO)

Wahlpartei övp
Stefanie Graf
Bettina Hütter
Lisa Kauscheder
Natascha Matousek
Andrea Springer (SPö)

Wahlpartei SPö
Berndt Gössinger

Wahlpartei: Die Grünen
Sabine Schlögl

Antrag: Die Vorsitzende beantragt, die durch die Wahlparteien vorgeschlagenen Mitglieder des

Gemeinderates in den Ausschuss Soziales zu wählen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

7. Bestellungen und Entsendungen in Verbände und Organisationen

1. GAV Trumau-Schönau

Aufgrund der Aufteilung werden von der wahlpartei folgende wahlvorschläge' die von mehr als der Hälfte

der Gemeinderäte dieser wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht'

Verbandsversammlung

ÖVP: Natascha Matousek

Verbandsvorstand

ÖVP: Natascha Matousek

Günter Hütter

Antrag: Die vorsitzende beantragt, die durch die wahlparteien vorgeschlagenen Mitglieder des

Gemeinderates in den GVA Trumau-SchÖnau zu entsenden'

Abstimm ungsergebnis: einstimmig

2.TriestingWasserverbandMünchendorf'Trumau'Oberwaltersdorf

Aufgrund der Aufteilung werden von der wahlpartei folgende wahlvorschläge' die von mehr als der Hälfte

der Gemeinderäte dieser wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht'

övP: Heinrich Hartl



Die Grünen: Cordula Müller

Antrag: Die Vorsi2ende beantragt, die durch die Wahlparteien vorgeschlagenen Mitglieder des
Gemeinderates in den Triesting Wasserverband Münchendorf, Trumau, Obenrualtersdorf zu entsenden
Abstimm ungsergebnis: einstimmig

3. Polytechnischer Lehrgang Baden

Aufgrund der Aufteilung werden von der Wahlpartei folgende Wahlvorschläge, die von mehr als der Hälfte
der Gemeinderate dieser wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht.

öVP: Stefanie Graf

Antrag: Die Vorsi2ende beantragt, dass durch die ÖVP vorgeschlagenen Mitglied des Gemeinderates in
den Polytechnischen Lehrgang in Baden zu entsenden.

Abstimm ungsergebnis: einstimmig

4. Wasserleitungsverband Triestingtal und Südbahngemeinden

Aufgrund der Aufteilung werden von der Wahlpartei folgende Wahlvorschläge, die von mehr als der Hälfte

der Gemeinderäte dieser wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht.

övp Natascha Matousek

Antrag: Die Vorsitzende beantragt, dass durch die ÖVP vorgeschlagenen Mitglied des Gemeinderates in

den WLV in Bad Vöslau zu entsenden

Abstimmungsergebnis: einstimmig

5, Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abgabeneinhebung

Aufgrund der Aufteilung werden von der Wahlpartei folgende Wahlvorschläge, die von mehr als der Hälfte

der Gemeinderäte dieser Wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht.

öVP: Natascha Matousek

Antrag: Die Vorsi2ende beantragt, dass durch die ÖVP vorgeschlagenen Mitglied des Gemeinderates in

den GVA Baden zu entsenden.

Abstim m ungsergebnis: einstimmig

6. Standes- und Staatsbürgerschaftsverband Teesdorf



Aufgrund der Aufteilung werden von der Wahlpartei folgende Wahlvorschläge, die von mehr als der Hälfte

der Gemeinderäte dieser Wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht.

öVP: Natascha Matousek

Antrag: Die Vorsitzende beantragt, dass durch die ÖVP vorgeschlagenen Mitglied des Gemeinderates in

den Standes- u. Staatsbürgerschaftsverband Teesdorf zu entsenden.

Abstimm ungsergebnis: einstimmig

7. Klima- und Energiemodellregion Ebreichsdorf

Aufgrund der Aufteilung werden von der Wahlpartei folgende Wahlvorschläge, die von mehr als der Hälfte

der Gemeinderäte dieser Wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht.

OVP Natascha Matousek

Helmut Reiter

MichaelTod

Antrag: Die Vorsitzende beantragt, dass durch die ÖVP vorgeschlagenen Mitglieder des Gemeinderates in

die KEM Ebreichsdorf zu entsenden.

Abstim mungsergebnis: einstimmig

8. Bestellung der Mitglieder in den Schulverband Obenivaltersdorf-Trumau NMS

Aufgrund der Aufteilung werden von der Wahlpartei folgende Wahlvorschläge, die von mehr als der Hälfte

der Gemeinderäte dieser Wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht.

öVP: Natascha Matousek

Stefanie Graf

Günter Hütter

MichaelTod

SPö: Berndt Gössinger

Die Grüne: Sabine Schlögl

Antrag: Die Vorsi2ende beantragt, dass die vorgeschlagenen Mitglieder des Gemeinderates als Mitglieder

in den Schulverband der NMS bestellt werden

Abstimm ungsergebnis: einstim mig

9. Bestellung der Mitglieder in den Schulverband Oberwaltersdorf- Trumau Päd. Förderzentrum

Aufgrund der Aufteilung werden von der Wahlpartei folgende Wahlvorschläge, die von mehr als der Hälfte

der Gemeinderäte dieser Wahlpartei unterschrieben sind, eingebracht.
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övp:

spö:

Natascha Matousek

MichaelTod

Günter Hütter

Berndt Gössinger

Antrag: Die Vorsitzende beantragt, dass die vorgeschlagenen Mitglieder des Gemeinderates als Mitglieder

in den Schulverband der ASO bestellt werden.

Abstim m ungsergebnis: einstimmig

10. Wahl des Bildungsgemeinderates

Antrag: Die Vorsi2ende schlägt vor, GR Stefanie Graf zur Bildungsgemeinderätin zu wählen

Abstimm ungsergebnis: einstrmmrg

1 1. Wahl des Umweltgemeinderates

Antrag: Die Vorsitzende schlägt vor, GGR Cordula Müller zur Umweltgemeinderätin zu wählen

Abstimm ungsergebnis: einstimmig

12. Wahl des Europagemeinderates

Antrag: Die Vorsitzende schlägt vor, Vzbgm. Günter Hütter zum Europagemeinderat zu wählen

Abstim m ungsergebnis: einstimmrg

13. Wahl des Jugendgemeinderates

Antrag: Die Vorsitzende schlägt vor, GR Lisa Kauscheder zur Jugendgemeinderätin zu wählen

Abstim m ungsergebnis: einstimmig

14. Wahl des Sicherheitsgemeinderates

Antrag: Die Vorsi2ende schlägt vor, GR Florian Schartner zum Sicherheitsgemeinderat zu wählen

Abstimm ungsergebnis: einstimmrg

Der Niederschrift muss angeschlossen werden:

1. Sämtliche Stimmzettel (getrennt verpackt nach Wahlgängen)

2. Sämtliche Wahlvorschläge

Die Niederschrift muss von allen anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates unterschrieben werden.
Verweigert ein Mitglied die Unterschrift, ist der Grund dafür anzugeben.

Ende der Sitzung: 10:50 Uhr



Unterschriften

Günther Stoiber

Die Btrrgermeisterin

Natascha Matousek

cJqlqt[X^a,/a,[ ueL

Mitglieder des Gemeindevorstandes:

erhard lz

MichaelTod

GÜnter Hütter MBA

der Geig

Dl HLFL Heinrich Hartl

Andrea Springer

J cr.l..'.0..:.

rdula Müll

/'1

0,S/

Berndt Göss

Mitglieder des emel

BA MA

S renberger

It"

Lisa Kausched

lng. Helmu

Hel

hartner

*d,k
Josef

VDegenhard Stefanie raf Bed
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Mag. Sabine Schlögl



Mitglieder des Prüfungsausschusses:

flilkfl,k
Markus Htrtter G[rnther Stoiber

Schlögl
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